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Pfarrei Morschach-Stoos
Pfarradministrator: P. AdrianWilli, 079 373 51 26, adrian.willi@pallottiner.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Heinzer, Telefon 041 820 11 49, pfarrei.morschach@bluewin.ch

(Dienstag, 8.00–11.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr)
Sakristanin: Martha Immoos, 041 820 20 69

Pfarrkirche und Kapellen
PK = Pfarrkirche St. Gallus
SK = Stooskapelle Maria Hilf
MK = Marienkapelle Pallottiner

Samstag, 9. September
09.00 Eucharistiefeier in derMK

Landeswallfahrt zu Bruder Klaus,
Sachseln. Das Programm sowie die
Anmeldemodalitäten entnehmen Sie
bitte dem Schaukasten bei der Kirche.

10.00 Beerdigung/Trauergottesdienst
Anna Betschart-Arnold PK

23. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 10. September
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Pro Juventute, Zürich
Keine Messe auf dem Stoos
11.00 Tauffeier für Flurin Deck, PK

Dienstag, 12. September
09.00 Eucharistiefeier PK

Donnerstag, 14. September, Kreuzerhöhung
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Samstag, 16. September
09.00 EucharistiefeierMK

24. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 17. September
eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Inländische Mission, Zug
10.30 Eucharistiefeier SK

Dienstag, 19. September
09.00 Eucharistiefeier PK

Donnerstag, 21. September
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Samstag, 23. September
09.00 EucharistiefeierMK

25. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 24. September
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Migratio, Fribourg
keine Messe auf dem Stoos

Dienstag, 26. September
09.00 Eucharistiefeier PK

Mittwoch, 27. September
11.10 Schulgottesdienst SK

Donnerstag, 28. September
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Samstag, 30. September
09.00 Eucharistiefeier MK

Opfer
10. September, Pro Juventute, Zürich
Pro Juventute hilft Jugendlichen zu einem
erfolgreichen Einstieg in die Arbeitswelt.
Der Übergang von der Schule in die Lehre
ist ein grosser Schritt. Viele Jugendliche
brauchen heute dabei eine fachmännische
Begleitung. Helfen Sie, einem jungen Men-
schen den Einstieg in die Berufswelt zu
schaffen.

17. September, Inländische Mission, Zug
Die Inländische Mission steht traditionell
im Zeichen der Solidarität und unterstützt
in diesem Jahr mit 600’000 Franken gegen
sechzig Seelsorgeprojekte auf allen Ebenen
des kirchlichen Lebens in der Schweiz. So
etwa das erstmals in der Deutschschweiz
durchgeführteMetanoia-Festival imKloster
Bethanien und das Ranfttreffen.

24. September, Migratio Fribourg
Die Fachstelle «Migratio» untersteht der
Schweiz. Bischofskonferenz. Auch die Kir-
che hat den Auftrag, sich um Fremde und
Flüchtlinge zu kümmern. Migratio berät
und vermittelt und unterstützt kirchliche
Stellen mit Rat und Tat.

Aus dem Leben der Pfarrei

Herzlichen Dank!
Fleissige Hände haben für uns auf das Fest
Maria Aufnahme in den Himmel wunder-
schöne Kräuter- und Blumensträusschen
gebunden. Im Gottesdienst wurden sie ge-
segnet. Sie sollen uns an die Schönheit un-
seres Glaubens erinnern und an das Heil,
das Gott uns verheissen hat. Herzlichen
Dank für diese schöne Überraschung!

Ein stilles Gedenken
Am 23. August verstarb im Alterszentrum
Heidenweg in Brunnen Anna Betschart-
Arnold, ehemals Rüti 2, Morschach.
Unser Beileid gilt der Trauerfamilie.
Herr, gib ihr die ewige Ruhe.
und das ewige Licht leuchte ihr.
Herr, lass sie ruhn in Frieden. Amen.

Aus dem Wasser und dem hl. Geist
Am 10. September wird durch die hl. Taufe
in unsere Pfarreigemeinschaft aufgenom-
men: Flurin Deck, Sohn von Richard Deck
und Claudia Deck-Schuler, Platten 1, Mor-
schach.

Zum Schulanfang
Am 21. August hat die Schule wieder be-
gonnen. Den Beginn eines neuen Schuljah-
res feierten wir mit einem Schulgottes-
dienst. ImMittelpunkt stand die Geschichte
von den drei Fröschen, die in den Milch-
krug gefallen sind. Nur jener, der nicht auf-
gegeben hat und einfach weiter strampelte,
bis die Milch zu Butter wurde, konnte le-
bend aus dem Krug hinaushüpfen. Die
Hoffnung nicht aufgeben, auch wenn
Schwierigkeiten und Misserfolge uns
manchmal niederschlagen, darum hat die
ganze Schulgemeinschaft in diesem Gottes-
dienst gebetet. Wir wünschen allen ein gu-
tes Schuljahr 2023/24!
Cornelia Grätzer, Ela Lucjan und P. Adrian



Pfarreiblatt Schwyz Nr.16 · 2023 · 13

Eidgen. Dank-, Buss- und Bettag
Der Bettag ist eigentlich kein kirchlicher
Feiertag, sondern ein politisch-religiöser.
Er ist an keine Konfession gebunden und
soll uns als Land und Volk daran erinnern,
dass wir eine gemeinsame Verantwortung
für den konfessionellen Frieden und das
ökumenische Miteinander haben. Zusam-
menmitMenschen verschiedener Konfessi-
on und Religion stehen wir vor dem einen
Gott und beten um Gerechtigkeit, Friede
und Bewahrung der Schöpfung.

Wettersegen
Der Wettersegen ist ein alter Brauch. Vom
Markusfest (25. April) bis zum Fest Kreuz-
erhöhung (14. September) wird am Schluss
des Gottesdienstes jeweils der sogenannte
Wettersegen gespendet. Am Erntedankfest

im Gottesdienst vom 1. Oktober werden
wir für den Ertrag aus Garten, Alpen,
Wald, Weinberg und Acker danken. Unser
Dank findet immer auch seinen Ausdruck
in der Solidarität mit jenen, die unter Man-
gel leiden.

Aus dem Kirchenschatz

Barockes Ziborium
Ein «Ziborium» (lat. ciborium = Trinkbe-
cher) ist ein Kelch mit Deckel. In diesem
Gefäss werden in der katholischen und
orthodoxen Kirche die geweihten Hos-
tien aufbewahrt und im Tabernakel (lat.
tabernaculum = Hütte, Zelt), im wertvoll
gestalteten Schrein aufbewahrt. Oft ist
das Ziborium zusätzlich mit einem Tuch
(Velum) verhüllt, um den sakralen Cha-
rakter zu betonen.
Dieses Ziborium hat einen «Sechsblatt-
fuss», verziert mit feinen Ziselierungen.
Über dem Schaft und Nodus wölbt sich
die Kupa (Schalengefäss oder Pokal), die
mit einem Deckel versehen ist.
Das Ziborium ist aus Silber, vergoldet
und stammt aus dem 17. Jahrhundert.

P. Adrian Willi barockes Ziborium Bild: Adrian Willi

Erntedank 2021 Bilder: Adrian Willi


